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Jubiläum der großen AWO-Weihnachtsfeier in Herne

Zum nunmehr 70. Mal stimmte der AWO Kreisverband Herne mit einem besinnlichen 

Programm auf das kommende Weihnachtsfest ein.

Insbesondere alleinstehende Menschen im höheren Alter konnten dabei einen vorweihnachtlichen 

Nachmittag in Gemeinsamkeit verbringen.

Das Programm war vielfältig: Nach Zauberei von Milord rezitierte Helga Rettler eine

Weihnachtsgeschichte. Tanzaufführungen folgten von der Bochumer OGS in der Vöde und der

Show-Tanz-Garde Herne 87. Den musikalischen Abschluss gestalteten das Emscherland

Akkordeon-Orchester und „The Gospel Train". Susanne Tomczak führte zusammen mit dem Live-

Duo durch den stimmungsvollen Nachmittag.

Faire Weihnachten im Foyer

Im Foyer des Kulturzentrums konnten die Gäste außerdem am Stand der fairen Kita FaBiO

nachhaltig gefertigten Weihnachtsschmuck kennenlernen und fair gehandelte Süßigkeiten oder

Tee probieren.

Da mit dieser Veranstaltung das AWO-Jubiläumsjahr 2019 zu Ende ging, war im Foyer außerdem



noch einmal die Ausstellung „100 Jahre AWO“ zu sehen, die wichtige Meilensteine der sozialen

Arbeit der AWO von 1919 bis heute dokumentiert.

Volker Bleck, Vorsitzender des Sozialausschusses, überbrachte die Grüße der Stadt Herne. Auch

er ging noch einmal auf die Historie der AWO ein, "von der Selbsthilfe der Arbeiterschaft bis zur

Hilfe für alle bedürftigen Menschen." Er dankte der AWO für das große Engagement. Der Verband

zeige, wie das Miteinander innerhalb und außerhalb der Weihnachtszeit gelebt werden kann.


